
  
 
 
 

Presseinformation  

 

Kübler legt weiter kräftig zu 

 

Berufsbekleidung aus Plüderhausen erfüllt die Erwar tungen der Anwender in Industrie, 

Handwerk und Dienstleistung 

 

Plüderhausen, 20.01.2009. Nach einem Plus von acht Prozent im Jahr 2007 konnte die Kübler 

Gruppe ihren Umsatz im Geschäftsjahr 2008 nochmals um acht Prozent steigern auf einen 

Jahresumsatz von 46,8 Mio. Euro. Der  

Umsatz der Paul H. Kübler Bekleidungswerk GmbH & Co. KG beläuft sich  

auf 34 Mio. Euro. Mit seinem breiten, auf unterschiedliche Zielgruppen in Funktion, Design und 

Preis sehr gut aufeinander abgestimmten Produktsortiment hat der seit über 50 Jahren auf 

Berufsbekleidung spezialisierte Hersteller seine Präsenz im Fachhandel erneut ausgedehnt 

und mit diesen Partnern neue Endkunden in den Bereichen Industrie, Handwerk, Energiever-

sorgung, Landwirtschaft, Petrochemie und Dienstleistung gewonnen.  

 

„Die Ansprüche der Nutzer sind stark gestiegen. Sie erwarten heute eine genau auf ihre spezi-

fischen Arbeitsbedingungen und ihre Unternehmenskultur zugeschnittene Bekleidung“, be-

schreibt Geschäftsführer Roland Simon die Herausforderung, der sich Kübler ganz bewusst 

stelle. Um den Anforderungen möglichst optimal zu entsprechen, entstehen neue Produktlinien 

im engen Dialog mit Handel und Anwendern. 

 

„Die Kernkompetenz von Kübler liegt in der Umsetzung der arbeitsspezifischen und 

kundenspezifischen Belange in höchst funktionelle, komfortable Berufsbekleidung und 

Persönliche Schutzausrüstung (PSA)“, erklärt Simon. Der Markt honoriere darüber hinaus das 

moderne, zeitgemäße Design sowie die umfangreiche Auswahl an Farben, Größen und 

miteinander kombinierfähigen Kleidungsstücken von Kübler – und das alles ab Lager innerhalb 

von 24 Stunden, führt er weiter aus. Positiv entwickelte sich auch der Bereich PSA, den Kübler 

seit einigen Jahren verstärkt ausbaut. Das Angebot umfasst den Schutz vor Hitze, Flammen, 

Chemikalien, Störlichtbogen und elektrostatischen Entladungen sowie Warn-, Wetter- und 

Kälteschutz einschließlich multifunktionaler Schutzbekleidung. Im Projektgeschäft konnte 

Kübler durch Know-how und Flexibilität bei Sonderlösungen große Aufträge an Land ziehen. So 

stattete das Unternehmen Stadtwerke und Industrieparks mit individuellen 

Bekleidungskonzepten aus. 



 

 

Künftig will sich die Kübler Gruppe hundertprozentig auf Berufs- und Schutz-bekleidung 

konzentieren und als führender Anbieter in diesem Segment national wie international weitere 

Marktanteile hinzu gewinnen. Um alle Ressourcen darauf auszurichten, wurde die Sparte 

Damenoberbekleidung, bekannt unter dem Namen ascari, im Oktober 2008 verkauft.  

 

Die Kübler Gruppe mit den beiden Berufsbekleidungsmarken Kübler und Kempel beschäftigt 

derzeit 550 Mitarbeiter. Bei der Paul H. Kübler Bekleidungswerk GmbH & Co. KG in 

Plüderhausen arbeiten 220 Personen, etwa die Hälfte in der eigenen Fertigung. Während 

andere Berufsbekleidungshersteller ihre deutschen Produktionsstandorte schon vor Jahren 

aufgegeben haben, sieht Geschäfts-führer Simon in der hiesigen Fertigung „einen klaren 

Wettbewerbsvorteil“. Mit den versierten Fachkräften vor Ort sei Kübler in der Lage, kurzfristig 

Programm-ergänzungen und anspruchsvolle Sonderanfertiungen zu realisieren. Grund-sätzlich 

ist Kübler mit seinem Mix an Produktionsstätten in Europa, Afrika und Asien in der Lage, die 

Anforderungen der Kunden in punkto Qualität, Preis und Lieferzeit individuell zu bedienen. 

 

So sieht Simon das Unternehmen trotz der gegenwärtigen globalen Wirtschafts-lage „gut für 

die Zukunft gerüstet“. Weitere Impulse verspricht er sich von  

den neuen Kollektionen in den Bereichen Berufsbekleidung und PSA sowie Erweiterungen 

bestehender Produktlinien, die Kübler 2009 auf den Markt  

bringen wird. 

 



  
 
 
 

Unternehmensdaten der Kübler Gruppe auf einen Blick  (Januar 2009) 

 

Gesellschaften der Kübler Gruppe Paul H. Kübler Bekleidungswerk GmbH & Co. KG, 

Plüderhausen 

   Kempel Bekleidung GmbH, Bad Urach 

 Kübler Hungary Kft. 

 Kübler S.R.O. Slowakei 

 

Marken Kübler  

Kempel 

 

Mitarbeiter der Kübler Gruppe 550 

 

Umsatz der Kübler Gruppe 2008: 46,8 Mio. Euro  

 

Exportanteil  12 % 

 

Paul H. Kübler Bekleidungswerk GmbH & Co. KG 

 

Gründung   1956 

 

Geschäftsführung Roland Simon (Kaufmännischer Bereich und Vertrieb), Bernd 

Meyer (Supply Chain,  

   Modellabteilung, Produktmanagement) 

 

Unternehmenssitz Plüderhausen bei Stuttgart 

 

Mitarbeiter in Plüderhausen 220, davon 6 Auszubildende 

 

Produktbereiche Berufs- und Schutzbekleidung (PSA) 

 

Eigene Produktionsstätten Plüderhausen, Kazincbarcika (Ungarn) 

 

Kooperationen u. a. Verband Technischer Handel (VTH), 

Einkaufsbüro Deutscher Eisenhändler GmbH (EDE)  



 

Firmengeschichte 

 

1956:    Gründung der Kübler Bekleidungswerke in Schorndorf  

  am 1. April 1956 

 

1972:  Kübler expandiert nach Plüderhausen, Fertigungskooperation  

  in Ungarn. 

 

1985:  Erste Kooperation in China 

 

1987:  Kübler automatisiert den Zuschnitt und stattet seinen Betrieb mit modernem 

CAD-System und Nähautomaten aus.  

 

1992:  Kübler kauft den ungarischen Kooperationsbetrieb von 

  der Treuhand und baut Kübler Kft. Ungarn neu auf. 

 

1994:   Neues Lager- und Logistikzentrum in Plüderhausen mit einer  

  Kapazität für 650.000 Bekleidungsteile. 

 

1996:   Kübler übernimmt die 1890 gegründete Berufsbekleidungsfirma  

  Kempel & Leibfried in Bad Urach. 

 

2005:  Gründung einer Vertriebsgesellschaft in der Slowakei 

 

2006:  50-jähriges Firmenjubiläum  

 

2007:  Kempel bezieht neues Firmengebäude in Bad Urach 

 

 

 

Paul H. Kübler Bekleidungswerk GmbH & Co. KG Pressekontakt:  

Jakob-Schüle-Straße 11-25    CC Communications GmbH 

73655 Plüderhausen     Dr. Stefanie Haug-Grimm 

Tel.: 07181/8003-0, Fax: 07181/8003-31  Tel.: 0711/48064-16 

E-Mail: info@kuebler.eu    Fax: 0711/48064-10  

Internet: www.kuebler.eu    Mail: haug@cc-communications.de 


